
- Mitteilung an sämtliche Haushalte in der Gemeinde Baierbach - 
 

 

der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 

Ausgabe: Nr. 409, Februar 2025 

 
 

 
 

Am Mittwoch, den 16. April 2025 um 19:30 Uhr 
 

lädt Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger alle Bürger*innen der Gemeinde 
Baierbach herzlich zur jährlichen Bürgerversammlung ins Gasthaus Ippisch ein.  
 
Hier erhalten Sie Informationen über kommunale Entwicklungen, die Finanzlage 
und aktuelle Projekte in unserer Gemeinde. Nach dem Bericht der 
Bürgermeisterin besteht die Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
Anregungen vorzubringen.  
Neubürger sind herzlich willkommen, sich über das Geschehen in 
ihrer neuen Heimatgemeinde zu informieren. Wir freuen uns über 
zahlreiche Teilnahme an der Versammlung.  
 

 
 

Öffentliche Sitzung vom 13.01.2025 
 

➢ Raiffeisenstraße Kanalsanierung, Ingenieurvertrag für BA 4: 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planung für die Kanalbauarbeiten 
sowie die Planung für den Einbau eines Durchlasses in der Raiffeisenstraße an 
das Ing. Büro Sehlhoff aus Vilsbiburg. Es erfolgt momentan nur die Durchfüh-
rung des Einbaus des Durchlasses. 
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➢ Lernerbach Hydromorphologische Maßnahmen: 
Durch ein Planungsbüro soll eine Kostenschätzung für hydromorphologische 
Maßnahmen zum Gewässerausbau des Lernerbaches eingeholt werden. 
 

➢ Erörterung und Festlegung von Maßnahmen zur Ausgabenreduzierung: 
- Lagerhalle an der Kläranlage – diese Maßnahme soll zurückgestellt werden 
- nur dringend notwendige Straßensanierungen 
- nur dringend notwendige Kanalsanierungen – RZWAS-Förderung möglich 
- nur dringend notwendige Starkregenmaßnahmen 
- Reduzierung Winterdienst – Gehwege sind durch Anlieger zu räumen, 

Geh- und Radweg Altweg – Hinterskirchen (Bauhof) 
- Mitteilungsblatt – VG-Blatt 4x pro Jahr 
- Unkostenbeitrag für Benutzung Wiesmerhaus: bei größeren Veranstaltun-

gen Ablesung Strom- und Wasserverbrauch ggfs. Pauschale 
- Erhöhung Miete Gemeindehaus / Kindergarten wird mit Träger abgespro-

chen  
- Neukalkulation Abwassergebühren durch Ingenieurbüro 
- Feuerwehrsatzung zur Abrechnung von Einsätzen 
- Überprüfung der Friedhofsatzung 
- Pflichtaufgaben der Gemeinde überprüfen 
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
Baugebiet Streuobstwiese  
Bgm´in Hausberger berichtet von einem Termin bzgl. der zweiten Auslegung, 
bei dem das Staatliche Bauamt, Fa. KomPlan sowie das Bauamt anwesend 
waren.  
Eine Beschlussfassung durch das Gremium ist für 10.02.2025, spätestens 
17.02.2025 vorgesehen.  
U.a. wurde das Thema Oberflächenwasserproblematik besprochen. Hierfür 
müssen zwei kleine Becken geschaffen werden, ebenso werden in jedem 
Grundstück Zisternen verlangt. Diese werden möglicherweise bereits im Zuge 
der Erschließung geschaffen, die Kosten werden auf den Käufer der jeweiligen 
Grundstücke übertragen.  
 

Öffentliche Sitzung vom 18.02.2025 
 

➢ Baugebiet "An der Streuobstwiese" - Vorstellung Möglichkeiten Oberflä-
chenentwässerung: 
Für 3 Varianten stellt Herr Brandhorst vom Ingenieurbüro Sehlhoff eine Ge-
genüberstellung zur Vorstellung im Gemeinderat vor. Die unterschiedlichen 
Rückhaltevolumina ergeben sich als Teil der Variantenuntersuchung, weil beim 
offenen Regenrückhaltebecken und beim Stauraumkanal nicht das wün-
schenswerte Volumen von rd. 100 m³ geschaffen werden kann. Hierzu nimmt 
Fa. Sehlhoff noch Stellung. 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt der Variante 2 (3 offene Regenrückhalte-
becken) einstimmig zu. Bei der Variante 2 sollen in den Grundstücken die grö-
ßeren Zisternen (wie bei Variante 1 mit 5 m³ Volumen) eingebaut werden.  
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➢ Fortschreibung Flächennutzungs- und Landschaftsplan durch Deckblatt  
Nr. 01:  
Der Gemeinderat Baierbach würdigt die im Vorentwurfsverfahren eingegange-
nen Stellungnahmen zur Bauleitplanung der Gemeinde Baierbach FNP/LP 
Deckblatt Nr. 1 „An der Streuobstwiese“ gemäß vorliegender Beschlussvorla-
ge. 
Der Gemeinderat Baierbach billigt den Entwurf des FNP/LP Deckblatt Nr. 1 „An 
der Streuobstwiese“ in der Fassung vom 18.02.2025. Die Verwaltung wird mit 
der erneuten Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 
3 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB, sowie der erneuten Be-
teiligung der Träger der öffentlichen Belange gemäß § 4a BauGB i. V. m. § 4 
Abs. 2 BauGB beauftragt. 
 

➢ Bebauungsplan "An der Streuobstwiese" 
Der Gemeinderat Baierbach würdigt die im Vorentwurfsverfahren eingegange-
nen Stellungnahmen zur Bauleitplanung der Gemeinde Baierbach BBP/GOP 
„An der Streuobstwiese“ gemäß vorliegender Beschlussvorlage. 
 
Der Gemeinderat Baierbach billigt den Entwurf des BBP/GOP „An der Streu-
obstwiese“ in der Fassung vom 18.02.2025. Die Verwaltung wird mit der erneu-
ten Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB, sowie der erneuten Beteiligung 
der Träger der öffentlichen Belange gemäß § 4a BauGB i. V. m. § 4 Abs. 2 
BauGB beauftragt. 
 

➢ Oed 3, Verlängerungsantrag für Errichtung einer Halle für private Zwecke 
Gdl. Nr. 25/2020: Dem Verlängerungsantrag wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. 
 

➢ Oed 3, Verlängerungsantrag für Errichtung eines Ersatzwohnhauses mit 
Altenteil, Gdl. Nr. 26/2020: Dem Verlängerungsantrag das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt. 
 

➢ Unterhausbach 10, Neubau einer Doppelgarage mit Holzla-
ger/Vorbescheid: Dem Vorbescheidsantrag wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. 
 

➢ Gemeinde Hohenpolding, Trägerbeteiligung für Bebauungsplan "Klau- 
senberg - 2. Änderung: Zum Bauleitplanverfahren wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 
 

➢ 3 Vorschläge für die Ausführung des Tores beim Wiesmerhaus: 
Bürgermeisterin Hausberger stellt die 3 Vorschläge vor. Alle 3 Vorschläge ba-
sieren auf der gleichen Konstruktion, lediglich die Beplankung ist unterschied-
lich. Bis zur nächsten Sitzung werden die Kosten ermittelt. 
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➢ Errichtung Durchlass im Bereich LA 33 - Beauftragung im Rahmen von 
Straßenbauarbeiten: 
Die Betrachtungen der Auswirkungen bei Starkregen haben ergeben, dass am 
Ortsausgang in der Raiffeisenstraße (LA 33) ein Durchlass eingebaut werden 
soll. Dieser könnte im Rahmen der Sanierungsarbeiten an der LA 33 eingebaut 
werden. Hierzu muss der Auftrag zur Ausschreibung und dem Bau an das 
Landratsamt Landshut erteilt werden, damit die Arbeiten im Rahmen der Sa-
nierung der LA 33 erfolgen können. 
Der Gemeinderat Baierbach spricht sich für den Einbau des Durchlasses im 
Rahmen der Sanierungsarbeiten an der LA 33 aus.  
 

➢ Gemeindeblatt - zukünftige Gestaltung: 
Zusammen mit Bürgermeister Johann Schreff der Gemeinde Altfraunhofen, 
und Karin Aich aus der Verwaltung, wurden Möglichkeiten bzgl. der zukünfti-
gen Gestaltung des gemeinsamen „Gemeindeblattes“ besprochen. Bürger-
meisterin Hausberger stellt die Vorschläge vor (VG-Blatt, DIN A5, Umweltpa-
pier, schwarz-weiß, keine Verteilung, 4 Ausgaben/Jahr, keine Berichterstattun-
gen etc.). Seitens des Gemeinderates muss festgelegt werden, ob und in wel-
chem Umfang dieser Gestaltung zugestimmt wird. Das Ergebnis wird in einer 
der kommenden Sitzungen besprochen.  
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
- Bei der Staatsstraße werden demnächst Vermessungen und Bodenpro-

ben durchgeführt. Dort wird kurzzeitig eine Ampel aufgestellt.  
- Dieses Jahr werden beim Ferienprogramm keine Pumptrack-Anlage oder 

Hüttenbau angeboten  
 

 
 

Die nächsten Sitzungen finden voraussichtlich am Montag, den 10.03.2025 und 
Montag, 14.04.2025, um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des Wiesmerhauses statt. 
Die Tagesordnung wird jeweils an der Amtstafel sowie in der Tagespresse be-
kannt gegeben. 
 

 
 

Laut Landkreis Landshut hat sich im Abfuhrkalender 2025 (DIN A3 Kalender) ein 
Fehler bei den Öffnungszeiten der Altstoffsammelstellen eingeschlichen.  
 

 Sommer Winter 

Mittwoch: 16:00 - 19:00 14:00 - 16:00 

Samstag:   9:00 - 12:00   9:00 - 12:00 
 

Die Umstellung erfolgt nicht mit der Umstellung der Uhrzeit, sondern zum 01.04. 
und zum 01.10. 
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Elisabeth Seisenberger feierte ihren 85. Geburtstag 
  

Am 16. Dezember wurde in Oberhausbach beim Seisenberger ein Fest gefeiert: 
Lotte wurde 85 Jahre alt.  
Ihr Name, der ursprünglich als „Elisabeth Charlotte“ ins Geburtsregister eingetra-
gen werden sollte, wurde von einem Standesbeamten auf „Elise“ gekürzt. Der 
vollständige Name erschien ihm zu lang. Doch alle nennen sie Lotte. Geboren 
wurde die Jubilarin in Oed bei Baierbach auf dem Uiderl-Anwesen. Zusammen 
mit ihren Geschwistern Maria, Benedikt und Franz wuchs sie dort auf. 
Ihre Schulzeit verbrachte Lotte in Baierbach, wohin sie mit ihren Geschwistern 
täglich zu Fuß gehen musste. Während ihrer Dienstzeit bei der Familie Limmer 
lernte sie ihren späteren Ehemann Ludwig aus Oberhausbach kennen.  
1961 gaben sie sich in Baierbach vor Pfarrer Maier das „Ja-Wort“ und feierten 
anschließend beim Bräuwirt ihre Hochzeit. Aus der Ehe gingen vier Kinder hervor: 
Elisabeth, Ludwig, Brigitte und Renate sowie elf Enkelkinder und zwei Urenkel-
kinder, die ihr viel Freude bereiten.  
Der Hof in Oberhausbach wurde 1964 von dem Paar gekauft und wird heute noch 
von ihr und ihrem Sohn mit Familie bewohnt. Leider verstarb ihr Ehemann Ludwig 
im Jahr 2005. 
Lottes größte Leidenschaft sind ihre Blumen, die sie mit viel Hingabe pflegt und 
hegt. Auch die Gemeinschaft der Aktiven Frauen liegt ihr sehr am Herzen, deren 
Veranstaltungen sie immer noch gerne besucht.  
Lotte ist eine regelmäßige Gottesdienstbesucherin und sehr am öffentlichen Le-
ben interessiert. Die Tageszeitung gehört zu ihrem täglichen Leseprogramm. 
An ihrem Ehrentag wurde sie neben ihren Geschwistern, Verwandten und Nach-
barn auch von Vertretern der Vereine geehrt. Beim Weißwurstfrühstück gratulier-
ten unter anderem Mirjam Limmer und Claudia Kurz von den Baierbacher Frauen, 
Sieglinde Oßner vom 
Pfarrgemeinderat, 
priesterlicher Leiter 
der Seelsorge Pater 
Dan Anzorge von der 
Pfarrei, Martin Freu-
denreich jun. von den 
Steinbacher Schützen 
und Marion Kurz vom 
Obst- und Garten-
bauverein. Erste Bür-
germeisterin Luise 
Hausberger sowie 
Gemeinderat Martin 
Freudenreich sen. 
überbrachten die 
Glückwünsche der 
Gemeinde Baierbach. 
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Joseph Schwab feierte 85. Geburtstag 
 

Joseph „Sepp“ Schwab wurde am 11. Februar 1940 in Baierbach geboren. Bis 
heute ist dies seine Heimat. Gemeinsam mit seiner Schwester Elisabeth, die lei-
der bereits verstorben ist, wuchs er dort auf.  
Joseph Schwab besuchte acht Jahre die Schule in Baierbach, anschließend ein-
mal wöchentlich die Feiertagsschule. In Erinnerung an seine Schulzeit sagt der 
Jubilar, dass die Lehrerinnen Frau Niedereder und Frau Keil „in Ordnung“ waren, 
während Lehrer Achatz hingegen sehr streng war, erinnert sich der Jubilar. 
Der Vater von Joseph Schwab war Zimmerer und häufig auf Baustellen außer-
halb von Baierbach unterwegs, verbrachte jedoch die Wintermonate zu Hause. In 
dieser Zeit fertigte er mit der Familie unter anderem Holzfässer für das Kraut an. 
Seine Mutter unterstützte die Familie des „Hansbauern“ in Fahring und verbrachte 
dort viel Zeit. Der junge Sepp war immer mit dabei. Mit 14 Jahren (1957-58) be-
gann Sepp als Knecht im Bauernhof in Fahring zu arbeiten. 
Von 1958 bis 1971 war der Jubilar in der Skifabrik Waxenberger in Velden tätig. 
Danach setzte er seine berufliche Laufbahn bis zu seiner Rente im Jahr 1998 bei 
Himolla in Taufkirchen fort. Aufgrund eines ausgekugelten Arms konnte er jedoch 
den Wehrdienst nicht leisten und wurde ausgemustert. 
Zu den Hobbys von Sepp Schwab gehörten das tägliche Auf- und Zusperren der 
Kirche in Baierbach, Wandern sowie das Stockschießen. Der regelmäßige Be-
such des Gottesdienstes ist dem Jubilar immer noch sehr wichtig.  
Joseph Schwab hatte schon immer Interesse am Gemeindegeschehen. Er unter-
stützte die örtlichen Vereine u.a. durch den Besuch aller Feste in der Gemeinde.  
Täglich liest er zu Hause zuerst die Tageszeitung und verbringt dann den Tag 
sehr gerne in der Tagespflege in Baierbach, wo er sich sehr wohl fühlt und ge-
schätzt wird. 
Seinen Geburtstag feierte Sepp im Kreise seiner Familie, im Hause seines Nef-
fen. Zu den Gratulanten gehörten unter anderem sein Schwager Heri Fuchsgru-
ber sowie Vertreter 
der Vereine, wie von 
der Freiwilligen Feu-
erwehr, des TSV Bai-
erbach, des VdK OV 
Vilsheim, der Wander-
freunde Himolla e.V. 
aus Taufkirchen, des 
Obst- und Gartenbau-
vereins sowie der 
Pfarrei. Bürgermeiste-
rin Luise Hausberger 
überbrachte die herz-
lichsten Glückwün-
sche auch im Namen 
der Gemeinde Baier-
bach.  
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Am 10. Februar feierte Franziska Böhm ihren 85. Geburtstag.  
 

Bürgermeisterin Luise Hausberger und Evi Gruber von der Gemeinde sowie Ma-
ria Bayersdorfer als Vertreterin für die Pfarrei Baierbach überbrachten die Glück-
wünsche an die Jubilarin in der Tagespflege Baierbach. Zusammen mit Sohn 
Alois, Schwiegertochter Ingrid und ihrer Schwester Kathi fand eine kurzweilige 
Feier statt. Mitbewohnerin Sissi trug ein Gedicht vor und gemeinsam stimmte 
man ein „Hoch sollst zu leben“ an. 
Derzeit besucht Fanni Böhm täglich die Tagespflege im Wiesmerhaus und wird 
dort von dem Team um Anne bestens versorgt. 
Durch die Hilfe von Sohn Alois und seiner Familie kann sie aber noch zu Hause 
wohnen und hat auch immer noch Interesse am Geschehen in Baierbach. 
 

Franziska Böhm, geborene Mosner wurde 1940 in Baierbach als drittes Mädchen 
geboren und wuchs zusammen mit ihren Schwestern Kathi und Resi auf. Der 
Vater wurde im Krieg vermisst und ihre Mutter verstarb als Fanni erst zehn Jahre 
alt war. Aufgewachsen sind 
die drei Schwestern unter 
der Obhut ihrer Tante Elise. 
1963 heiratete sie den 
Schreiner Alois Böhm und 
das Paar zog dann in das 
Haus ihrer Tante Rosalia 
Schwab. In den Jahren 
1966 und 1968 wurden die 
Kinder Alois und Anita ge-
boren. Im Dorf bekannt ist 
Fanni durch ihre jahrzehn-
telange Tätigkeit als Zei-
tungsfrau. Ein großer 
Schicksalsschlag traf sie 
1999 als ihr Mann Alois im 
Alter von 62 Jahren sehr 
plötzlich verstarb. 
 
 

 
 

Jahreshauptversammlung 
 

Der VdK OV Vilsheim lädt ein zur Jahreshauptversammlung, mit Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder, am Donnerstag, den 20. März 2025 um 19 Uhr im Gasthaus 
Stadler in Vilsheim. 
 

Reiseangebot – VdK-Reisedienst 
 

Novigrad; Costa del Sol; Brandenburger Königstour; Bregenzer Festspiele;  
Herbstfest in Tirol mit Andy Borg & Daniela Alfinito 
 

Informationen unter: www.vdk-reisedienst.de 
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Spendenübergabe nach erfolgreichem Adventsmarkt 
 

Anfang Februar fand die Spendenübergabe der Baierbacher Vereine statt, die im 
Rahmen des Adventsmarktes am 30. November 2024 eingenommen wurden. 
Zahlreiche Aussteller trugen mit ihren Ständen dazu bei, viele Besucherinnen und 
Besucher anzulocken. Fast alle örtlichen Vereine unterstützten die Veranstaltung 
mit tatkräftiger Hilfe. 
Ein großer Teil des Erlöses wurde von den Vereinen als Spende weitergegeben. 
Dank des Engagements der Vereine und Aussteller konnte eine beeindruckende 
Summe von 1.730,00 Euro für den Spielplatz gesammelt werden. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die durch ihre Unterstützung und ihren Be-
such den Adventsmarkt zu einem Erfolg gemacht und damit diese großzügige 
Spende ermöglicht haben. Vielen Dank im Namen unseren kleinen Mitbürgern, 
die sich bald über ein neues Spielgerät auf unserem Spielplatz freuen dürfen. 
Die Spendenübergabe erfolgte durch Martin Freudenreich jun. von den Grenz-
landschützen Steinbach, Johannes Daxauer von der Pfarrei Baierbach, Peter 
Wimmer jun. von den Jungschützen, Mirjam Limmer von den Baierbacher Frau-
en, Martin 
Freuden-
reich sen. 
von der 
Freiwilli-
gen Feu-
erwehr 
und Se-
bastian 
Kurz vom 
Obst- und 
Garten-
bauverein 
Baier-
bach. 
 
 

 
 

Amt E-Mail 
Verwaltungsgemeinschaft allgemein poststelle@vg-altfraunhofen.de 
Bauamt bauamt@vg-altfraunhofen.de 
Einwohnermeldeamt ewo@vg-altfraunhofen.de 
Friedhofsverwaltung friedhof@vg-altfraunhofen.de 
Kasse kasse@vg-altfraunhofen.de 
Standesamt standesamt@vg-altfraunhofen.de 
Steuern, Abgaben steuern@vg-altfraunhofen.de 
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Der Landkreis Landshut ruft auch heuer die Vereine sowie inte-
ressierte Gruppen und Bürger wieder zur Teilnahme an der Flur-
säuberungsaktion ´Sauberes Bayern´ im Frühjahr 2025 auf.  
 

Diese findet in Baierbach am Samstag, den 05. April 2025 statt. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Wiesmerhof in der Hauptstraße. 
 

Wir hoffen wieder auf rege Beteiligung – mit diesem ehrenamtlichen Engagement 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die Sauberkeit unserer Heimat. 
Der Landkreis honoriert die Teilnahme mit einer Brotzeitvergütung in Höhe von 
10,00 € pro Teilnehmer.  
 
Der Landkreis Landshut und die Gemeinde bedanken sich vorab schon für die 
Teilnahme an der Aktion und wünscht allen Teilnehmern ein gutes Gelingen. Nä-
here Informationen auf www.vg-altfraunhofen.de  
 

Alle Interessenten werden gebeten, sich bis zum 02.04.2025 im Rathaus, Zimmer 
22, persönlich oder unter 08705 928-16 bzw. karin.aich@vg-altfraunhofen.de 
anzumelden, um die Säuberungsgebiete abzuklären.  
 

Natürlich ist der 05. April kein fester Termin, sehr gerne können Sie auch an je-
dem anderen Tag teilnehmen.  
 

 
 

Einladung zur Generalversammlung 
  

Am Mittwoch, den 5.3.2025 findet um 20.00 Uhr die Generalversammlung der 
FFW Baierbach im Gasthaus Ippisch statt. 
 

Um zahlreiche Teilnahme aller Aktiven (in Uniform), passiven und fördernden 
Mitglieder wird gebeten.  
 

Bereits um 19.00 Uhr wird in der Pfarrkirche St. Andreas ein Gedenkgottesdienst 
für alle verstorbenen Kameraden abgehalten.  
Hierzu treffen wir uns um 18.45 Uhr am Kirchplatz. 
  

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht des Kommandanten 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Verleihung von Dienstjahresabzeichen 
8. Grußworte 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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KOSTENLOSER SCHNUPPERTAG 
 

Vereinbaren Sie einen kostenlosen Schnuppertag in 

unserer Tagespflegeeinrichtung  

in Baierbach und wir beantworten Ihnen alle Fragen rund 

um das Thema Pflege und Betreuung. 
 

Im fortgeschrittenen Alter fallen viele Dinge zusammen: Die Gesundheit spielt nicht mehr 

so mit wie gewünscht, die eigene Mobilität lässt ebenfalls zu wünschen übrig und 

manchmal kommt noch eine Pflegedürftigkeit hinzu. Das alles führt dann häufig dazu, 

dass alte Menschen im Alltag regelmäßig Unterstützung brauchen. 

Diese Unterstützung – zum Beispiel in Form einer Tagespflege – kann sehr unterschiedlich 

aussehen, je nachdem, welche Arten von Einschränkungen vorliegen und wo 

Hilfeleistungen dann am meisten gefragt sind. Besonders für Pflegende Angehörige 

stellen die Hilfen eine wichtige Entlastung dar.  

 

Unsere Leistungen:  

-Individuelle Betreuung und Beschäftigung  

-Jahreszeitliche Veranstaltungen  

-Grund und Behandlungspflege bei Bedarf 

-Einen Fahrdienst nach Absprache  

-Eine Auswahl zwischen 2 Mittagsmenüs  

-Angehörigenberatung  

-Friseur, Fußpflege und ein Physiotherapeut kommen in die Einrichtung  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, melden Sie sich gern unter folgender Telefonnummer 

08705 93871150 oder per E-Mail verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de 

 

mailto:verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de
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In verschiedenen Schuhen unterwegs 
 

In einem feierlichen Gottesdienst, der vom Kirchenchor mitgestaltet wurde, wur-
den zwei neue Ministranten in ihren Dienst eingeführt. Gemeindereferentin Maria 
Ringlstetter freute sich gemeinsam mit Pater Dan Anzorge, SVD und Ministran-
tenbeauftragter Waltraud Maulberger über Georg Nöscher und Markus Kaindl. 
Neu in der Ministrantengemeinschaft angekommen, gestalteten sie mit den ande-
ren Ministranten 
den Gottes-
dienst mit und 
regten mit den 
verschiedenen 
Aufgaben und 
Anlässen, in 
denen Minist-
ranten unter-
wegs sind, zum 
Nachdenken 
an: auf allen 
Wegen ist Je-
sus bei uns und 
geht mit uns 
mit.  

Foto: Maria Ringlstetter 
 
Sternsinger unterwegs 
  

Im Pfarrverband Altfraunhofen waren die Sternsinger fleißig unterwegs und ha-
ben für die diesjährige Aktion für „Kinderrechte weltweit“ gesammelt. Am Ende 
der Aktion 
konnten sich 
die Kinder und 
Jugendlichen 
über ein 
Sammeler-
gebnis von 
rund 10.400 
Euro freuen. 
Ein großes 
Dankeschön 
ergeht an die 
fleißigen 
Sternsingerin-
nen und Sternsinger und alle Spender. 
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Sockenparty im Wichtelkindergarten: 
 

Noch vor Weihnachten fand ein ganz besonderer Tag im Wichtelkindergarten 
statt. Es wurde eine „Sockenparty“ gefeiert. Von Spielen wie dem „Sockenkoch-
topf“, mit geschlossenen Augen Socken ertasten, „Socken fangen“ über ein 
„Sockentheater“ oder auch dem Tanz zu dem Lied „zwei lange Schlangen“ war 
für jeden Geschmack etwas dabei. Es war ein toller Tag, der für jede Menge 
Spaß und Freude sowohl bei den Kindern als auch den Erwachsenen gesorgt 
hat. 
 

 
 
Eiskuchen für alle: 
 

Die frostigen Nächte haben wir genutzt, um unsere eigenen 
Eiskuchen herzustellen. Die Kinder haben Wasser in Förm-
chen gefüllt, eine Schnur zum Aufhängen dazu und dann 
hieß es abwarten. Am nächsten Morgen dann die Überra-
schung: unser Experiment, Eiskuchen zu machen, ist gelun-
gen. Dieses Experiment hat nicht nur viel Spaß gemacht, 
sondern den Kindern auch auf spielerische Art und Weise 
gezeigt, wie Wasser gefriert. Es war beeindruckend zu se-
hen, wie schnell Kinder die Zusammenhänge verstanden 
und begeistert mitgemacht haben. Lernmöglichkeiten mal 
anders.  
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Roland Petermaier schloss erfolgreich Weiterbildung ab 
 

Roland Petermaier schloss erfolgreich das Modul 4 „Ergänzungskraft in bayeri-
schen Kindertageseinrichtungen“ des Ge-
samtkonzepts zur beruflichen Weiterbildung 
des Bayerischen Staatsministeriums für Fami-
lie, Arbeit und Soziales ab. Diese umfangrei-
che Qualifizierung umfasste 80 Unterrichts-
einheiten.  
Daniela Chrostek, Leiterin des Waldkindergar-
tens, sowie Bürgermeister Johann Schreff, als 
Träger der Einrichtung, gratulierten Roland 
Petermaier herzlich zu diesem erfolgreichen 
Abschluss.  
 

Winteranfang 
 

Seit Tagen basteln die Kinder kleine Kunstwerke für den Weihnachtsmarkt, der 
am 19. Dezember am „Häusl“ seine Türen öffnet. Auch die Verkaufsstände wer-
den von den Kindern selbst gezimmert und dekoriert. Eltern und Großeltern sind 
eingeladen und es gibt selbstgebackene Plätzchen und Früchtepunsch. 
Am 20. Dezember, einen Tag vor der Wintersonnenwende, feiern wir im Wald 
unser Weihnachtsfest. Es ist kalt und 
obwohl wir voller Freude „Schnee-
flöckchen, Weißröckchen“ singen, 
fällt nur ein wenig Schneeregen vom 
Himmel. Die Kinder suchen Spuren 
vom Christkind, wir lesen die Weih-
nachtsgeschichte und im von vielen 
Kerzen erhellten Tipi wird es bei Kin-
derpunsch und den von den Kindern 
gebackenen Plätzchen sehr gemüt-
lich. 
 

Winterfest 
 

An einem kalten Vormittag 
Anfang Februar fahren die 
„Schlauen Füchse“ (Vorschul-
kinder) zusammen mit Marle-
ne Schröger und Julia Gillhu-
ber zum Werkzeughandel 
Schlittmeier nach Pirken. Vom 
am Weihnachtsmarkt verdien-
ten Geld kaufen die Kinder 
eine schöne, große Sackkarre 
für den Wald. 
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Baby-/Kinderkleiderbasare und Second-Hand-Läden / Frühjahr 2025 in Stadt 
/ Landkreis Landshut und Umgebung  
Baby- und Kinderkleiderbasare sind für viele eine ausgezeichnete 
Möglichkeit, sich kostengünstig mit gut erhaltenen Artikeln „einzude-
cken“ bzw. um Gebrauchtes zweckmäßig abzugeben. Darüber hin-
aus bieten die Second-Hand-Läden ganzjährig ihr umfangreiches 
Warensortiment an. 
Zur besseren Terminplanung für Interessierte wurde für Stadt/Landkreis Landshut 
und Umgebung eine Übersicht zusammengestellt. 
https://www.schwanger-in-landshut.de/  
 

Qualifizierungskurs für Unterstützungsleistungen im Alltag Viertägige Schu-
lung im Mai im Landratsamt Landshut 
Ehren- aber auch hauptamtliche Kräfte, die bei Dienstleistungsunternehmen an-
gestellt sind, können diese AUA erbringen und damit demenziell erkrankte Men-
schen und Pflegebedürftige unterstützen und ihre Angehörige entlasten. Die Vo-
raussetzung ist das Absolvieren einer viertägigen Schulung, die am 
14./15./21./22. Mai 2025 im Landratsamt Landshut stattfindet. In 30 Stunden er-
werben die Teilnehmenden die Qualifikation, pflegebedürftige Menschen als 
nicht-/ehrenamtliche Helfende bei der Bewältigung des Alltags und der Haushalts-
führung zu unterstützen.  

Verbindliche Anmeldungen nimmt die Landkreis-Seniorenbeauftragte Elisabeth 
Strasser bis Donnerstag, 24. April 2025 unter Tel. 0871 4082116 oder per Mail an 
elisabeth.strasser@landkreis-landshut.de entgegen.  
 

 
 

März 2025 
02.03. Kinderfasching im Gasthaus Rampl Hinterskirchen 

03.03. 
Maschkera Volkstanz im Gasthaus Rampl Hinterskirchen 
Monatsübung der FF Baierbach 19.30 Uhr 

05.03. 
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr (20 Uhr), vorab 
Gedenkgottesdienst f. verstorbene Mitglieder 19 Uhr 
Fischessen Gasthaus Rampl Hinterskirchen 

07.03. Weltgebetstag der Frauen in Altfraunhofen 19 Uhr 

08.03. 

VdK OV Vilsheim: Traditionelles Fischessen im Gasthaus Stadler in 
Vilsheim 18 Uhr 
Internationaler Frauentag - Spielenachmittag des Baierbacher 
Frauen e.V. ab 17 Uhr 

09.03. Generalversammlung der KSK, vorab 8:30 Uhr Gottesdienst 
10.03. Gemeinderatssitzung 19.30 Uhr Wiesmerhaus 
11.03. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14 Uhr 
12.03. Handarbeitstreff in der Bücherei ab 18.30 Uhr 
19.03. Bücherwürmertreffen in der Bücherei 16-17 Uhr im Pfarrsaal 
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20.03. 
VdK OV Vilsheim: Jahreshauptversammlung im Gasthaus Stadler 
mit Ehrungen langjähriger Mitglieder 19 Uhr  

26.03. Spieleabend in der Bücherei ab 18.30 Uhr 
27.03. Stammtisch des Baierbacher Frauen e.V. im Gasthaus Ippisch 

 

April 2025 
05.04. Aktion "Sauberes Bayern" Treffpunkt 9. Uhr Wiesmerhof 
07.04. Monatsübung der FF Baierbach 19.30 Uhr 
08.04. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14 Uhr 
09.04. Handarbeitstreff in der Bücherei ab 18.30 Uhr 

12.04. 
Altkleidersammlung des TSV 
Theateraufführung der Altschützen Baierbach im Gasthaus Ippisch 
14.30 Uhr und 20 Uhr 

13.04. Theateraufführung der Altschützen Baierbach im GH Ippisch 19 Uhr 
14.04. Gemeinderatssitzung 19.30 Uhr Wiesmerhaus 
15.04. Endschießen der Altschützen 19 Uhr 

16.04. 
Bücherwürmertreffen in der Bücherei 16-17 Uhr im Pfarrsaal 
Bürgerversammlung 19.30 Uhr Gasthaus Ippisch 

17.04. Pfarrverbandsgottesdienst in Altfraunhofen 19 Uhr 

18.04. 
Steckerlfisch Gasthaus Rampl Hinterskirchen 
Kinderkreuzweg 10 Uhr - Karfreitagsliturgie 16.30 Uhr 

19.04. Osternacht des Pfarrverbandes in Altfraunhofen 21 Uhr  
23.04. Spieleabend in der Bücherei ab 18.30 Uhr 
24.04. Stammtisch des Baierbacher Frauen e.V. im Gasthaus Ippisch 
25.04. Endschießen der Jungschützen im Gasthaus Ippisch  

26.04. 
Generalversammlung des TSV Baierbach im Gasthaus Ippisch 
Fußwallfahrt nach Altötting  

27.04. Kriegerjahrtag Altfraunhofen 10.30 Uhr Gottesdienst 
 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die April-Ausgabe sind bis spätestens 14.04.2025 abzu-
geben. 
 

 

Ausgabe: Nr. 409, Dezember 2025 
Herausgeber: Gemeinde Baierbach, c/o VG Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen 

Tel. 08705 / 928-0, Fax 08705 / 928-99, E-Mail: poststelle@vg-altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger 

Telefon 08705 / 338  -  Handy 0152-22914947 

 

 
 
 
 

Die Gemeinde Baierbach wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Osterfest! 



 

 
‚Gendarmen-Muckl‘ 

 

      Lustspiel in drei Akten von Ulla Kling 
 
 

 

Samstag, 12.04.2025 
14:30 / 20:00 Uhr 

 
Sonntag, 13.04.2025 

19:00 Uhr 

 
Gasthaus Ippisch 

Kartenvorverkauf 
ab Freitag, 04.04.2025 

13:00 Uhr 

 
Fam. Käsmaier 

Tel. 08705 / 931643 

 
Die Theatergruppe der Altschützen Baierbach 

freut sich auf Ihren Besuch 

 
Am Samstagnachmittag ermäßigte Preise für Kinder 


